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Das Projekt eines evangeliſchen Vereins
eht nunmehr wie aus dem ſoebenhauſes in Halle gerſchienenen erſten Bericht der Evang Vereinsbhausgeſell

ſchaft erſichtlich iſt ſeiner Verwirklichung mit ſchnellen
Schritten entgegen Dieſer Bericht iſt der erſte welcher ſeit dem
vierjährigen Beſtehen der Geſellſchaft in ſo ausführlicher Weiſe
herausgegeben wurde Daß dies nicht ſchon früher erfolgt iſt
lag daran daß immer nur neue Pläne Hoffnungen und Ent
würfe nicht aber Thatſachen hätten vermeldet werden können
Erſt durch den Ankauf des früheren Hotels zum Kronprinzen
für die Zwecke der Vereinshausgeſellſchaft iſt hierin eine Aenderung
eingetreten Dieſem Bericht nun entnehmen wir folgende Mit
theilungen

Die Gründung der Geſellſchaft wurde am 8 Januar 1896 durch
Profeſſor E Kautzſch Oberprediger Wächtler und den inzwiſchen
verſtorbenen Superintendenten D Förſter angeregt Am
z Februar 1896 fand dann die konſtituirende Verſammlung ſtatt
in welcher die Gründung der Geſellſchaft und die ſpätere Er
richtung eines evang Vereinshauſes im Prinzip beſchloſſen
wurde 50 Theilnehmer an der Verſammlung erklärten ſofort
ihren Beitritt und am 6 Auguſt war die Mitgliederzahl auf 500
angewachſen Bei der Rechnungsablegung am 24 April 1897
konnte bereits über einen Fonds von 2660 M berichtet werden
Dazu kamen im Auguſt deſſelben Jahres 4500 die der Geſell
ſchaft bei der Auflöſung des Vereins für innere Miſſion über
wieſen worden waren Unterdeß war der Vorſtand in der Aus
ſchau nach geeigneten Grundſtücken nicht müßig geweſen und
ebenſowenig fehlte es an geeigneten Angeboten So konnte Stadtrath
Steinhauf ſchon am 24 Juni 1898 über ſehr große Grundſtücke
berichten Das Ergebniß war faſt überall daß für den Bauplatz
und den Neubau etwa 430,000 M erforderlich ſein würden Jm
Juli 1898 begannen dann auch die Ausſchüſſe ſich lebhaft mit
der Erwerbung eines geeigneten Platzes zu befaſſen Jetzt ſtellte
ſich jedoch heraus daß die angebotenen Grundſtücke einſchließlich
der erforderlichen Bauten einen Koſtenaufwand von mindeſtens
600,000 M nothwendig machen würden ſodaß man eine Rentabilität
nicht erwarten durfte Es trat infolgedeſſen und nach einigen
anderen vergeblichen Bemühungen eine gewiſſe Entmuthigung ein
die ſich erſt hob als verſchiedene Vereine die ähnliche Zwecke
verfolgen eine Verſchmelzung vorſchlugen So verlockend dieſe
Angebote auch im Anfange erſchienen mußte man doch ſchließlich
von ihrer Annahme abſehen da man nach reiflicher Ueberlegung
zu der Anſicht gekommen war daß bei einer Verſchmelzung
kein Verein ſeine Jntereſſen in dem Umfange hätte verfolgen
können wie es beabſichtigt war Um dieſelbe Zeit wurde der
Vereinigung zum zweiten male ein Grundſtück angeboten und
zwar das ehemalige Hotel zum Kronprinzen für das ſ Z
300,000 M gefordert worden waren Diesmal war die Verkaufs
ſumme einſchl des Jnventars auf nur 160,000 M normirt
Der Vorſtand war der Anſicht daß ſich eine ſolche Gelegenheit
ſo leicht nicht wieder bieten werde und daß es darum raſches
Handeln gelte Auf ſeinen Antrag beſchloß der große Ausſchuß
der Mitgliederverſammlung den Ankauf zu empfehlen Sogleich
darauf wurde an ca 160 Adreſſen der Aufruf zur Zeichnung
von Darlehen verſandt und dabei der Bedarf für die Anzahlung
die Renovirung des Gebäudes und die Ergänzung des Jnven
tars auf 70,000 M beziffert Jn der Mitgliederverſammlung
vom 19 April wurde die Angelegenheit nochmals gründlich
erörtert und ſchließlich der Ankauf im Prinzip gutgeheißen
wenn es gelinge von der Braunſchweigiſch Hannoverſchen
Landesbank als der Beſitzerin eine Verlängerung der An
ſtellung zu erwirken Denn es galt zu den unterdeß gezeichneten
38,500 M noch weitere 31,500 M aufzubringen zumal mehrere
erhebliche Zeichnungen an die Bedingung geknüpft waren daß
die nöthigen 70,000 M binnen Monatsfriſt voll gezeichnet ſeien
Das Vertrauen auf die Opferwilligkeit der Mitbürger iſt denn
auch nicht getäuſcht worden Am 6 Mai konnte der Geſammt
ausſchuß den Ankauf in namentlicher Abſtimmung einmüthig be
ſchließen da die Zeichnungen unterdeß auf 72,695 M geſtiegen
waren Da bereits am 11 Mai die geforderte Anzahlung von
20,000 M geleiſtet war 10,000 M vorläufig aus dem Vereins
vermögen das ſich am 19 April auf 12,933 M belief und fortan
den Reſervefonds bilden ſoll 10,000 M als Vorſchuß von Herrn
Kommerzienrath Steckner ſo konnte am gleichen Tage die
Uebergabe der Schlüſſel ſtattfinden Die gerichtliche Auflaſſung
wird erfolgen wenn die Eintragung der Geſellſchaft ins Ver
einsregiſter und die Erwerbung der juriſtiſchen Perſon erfolgt
ſein wird Alsdann ſollen den Darleihern auch die ordnungs
gemäß ausgeſtellten Schuldſcheine übermittelt werden Betreffs
der Verzinſung konnten keine Verſprechungen gemacht werden
dagegen ſoll bereits im nächſten Jahr mit der Amortiſation be
gonnen werden Die Geſammtſumme der Darlehen iſt auf
83,000 M geſtiegen So hocherfreulich nun auch dieſes
Ergebniß iſt ſo dringend muß eine erhebliche Ver
mehrung dieſer Summe gewünſcht werden da auch

Nachdruck verbolen

Wir ſrhmell werden wir reiſen können
Eine verkehrstechniſche Studie zur Reiſezeit

Von Dr Kurt Rudolf Kreusner
Nirgendwo in der Welt ſteckt der Trieb zu wandern und

zu reiſen den Menſchen ſo tief im Blute als bei den Völkern
der germaniſchen Raſſe Wenn Dtalien alljährlich Hundert
tauſende auf Nimmerwiederkehr über den Ocean ſendet und
andere Hunderttanſende ſich den Sommer über im nördlichen
Europa auf Arbeit verdingen ſo iſt es die bittere Noth welche
die Söhne des verarmten heſperiſchen Landes unter fremde
Menſchen treibt Dem reichen oder wohlhabenden Spanier
Portugieſen Jtaliener und Franzoſen fällt es aber mit wenigen
Ausnahmen gar nicht ein ſich die Länder im kimmeriſchen
Norden Vergnügens halber anzuſehen Es iſt nun zwar be
greiflich daß die Bewohner der großen ſüdlichen Halbinſeln
Europas wo die Pracht der ſüdlichen Vegetation ſich mit den
ehrwürdigen Zengen uralter Kunſt vermählt wenig Bedürfniß
empfinden im nüchternen praktiſchen Norden äſthetiſche Genüſſe
zu ſuchen trotzdem kann man aber dieſen Mangel des Strebens
ſich aus eigener Anſchauung mit der Kultur der führenden
Nationen der Erde bekannt zu machen nur aus der den
Romanen eigenthümlichen Ueberſchätzung des eigenen Jchs er
klären ſo wie etwa der verarmte Sproſſe eines längſt ver
krachten altadligen Geſchlechts ſich eigenſinnig gegen das
moderne Leben in der irrigen Vorausſetzung abſchließt daß die
übrige Welt ſein freiwillig gewähltes Daſein als Einſiedler
krebs bewunderte

Ganz anders verhält ſich da der Amerikaner der Engiänder
und namentlich der Deutſche Mag auch ein gut Theil der
unbändigen teutoniſchen Reiſeluſt auf Rechnung einer Neugier
zu ſetzen fein die immerhin keinen unedlen Motiven entſprungen
iſt ſo iſt bei uns Deutſchen die wir in wahren Völker
wandernngen zur Winters und Frühlingszeit nach Italien
reiſen zur goldenen Sommerszeit ins Hoch oder Mittelgebirge
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die Erbauung eines großen Saales beabſichtigt iſt der
auf etwa 100,000 M veranſchlagt iſt Leider fehlen in dem Ver
zeichniß der Darleiher noch ſo manche Namen deren Träger
ſicherlich ſowohl die Mittel als auch den guten Willen haben an

dem ſchönen Werke mitzuhelfen Darum wird noch einmal die
Bitte gethan ſich die weitere V ernn von Darleihern nicht
verdrießen zu laſſen Eine der weſentlichſten Vorausſetzungen
für einen erfolgreichen Betrieb iſt bereits erfüllt es iſt gelungen
in dem derzeitigen Direktor des chriſtlichen Hoſpizes zu Düſſel
dorf Herrn Max Otto einen Direktor und Verwalter des Ver
einshauſes zu gewinnen der für ſeine Aufgabe in jeder Hinſicht
wohl vorbereitet iſt Beſonders günſtig iſt der Umſtand
daß er ſchon Ende Juli ſeine Stellung antreten die Ergänzung
des Jnventars in die Hand nehmen und den Renovirungsarbeiten
für die er bereits mehrfach ſehr nützliche Rathſchläge gegeben hat
beiwohnen kann Die Pläne zu den nöthigen Veränderungen
in Haus und Hof ſind von Herrn Baumeiſter Wolff hier als
Bauleiter entworfen worden und haben am 15 Juni ſammt den
Voranſchlägen die lebhafte Zuſtimmung der vereinigten Ausſchüſſe
gefunden Weiteres ſoll an dieſer Stelle nicht verrathen werden
um bei der feierlichen Einweihung des Vereinshauſes eine an
genehme Ueberraſchung bereiten zu können Die Eröffnun
ſoll in der zweiten Hälfte des September oder do
ſpäteſtens am 1 Oktober ſtattfinden Jn dem Hoſpiz
werden vom Tage der Einweihung ab ca 30 Zimmer im Preiſe
von 1 bis 4 M es ſoll thunlichſt für alle Anſprüche geſorgt
werden zu einem behaglichen und vor allem recht ruhigen
Aufenthalte zur Verfügung ſtehen Trinkgelder ſind volſſtändig
ausgeſchloſſen Die Zuweiſung von Gäſten in genügender An
zahl erſcheint geſichert da für die von den Mitgliedern z B
bei Gelegenheit von Familienfeſten überwieſenen Gäſte eine Ver
ünſtigung in Geſtalt eines Rabatts in Ausſicht genommen iſtWie in anderen evangeliſchen Vereinshäufern ſoll insbeſondere

alleinreiſenden Damen die ſorgfältigſte Fürſorge bewieſen werden
Soweit der Bericht über die bisherige Thätigkeit der Vereins

haus Geſellſchaft und über ihre Abſichten für die Zukunft Man
wird zugeben müſſen daß bie Vereinigung in verhältnißmäßig
kurzer Zeit ein anerkennenswerthes Reſultat erzielt hat wenn
man berückſichtigt mit welchen Schwierigkeiten ſie zu kämpfen
hatte Wir ſind überzeugt daß es der Geſellſchaft auch ferner
hin gelingen wird die Erreichung ihrer Ziele raſch zu fördern
namentlich aber dann wenn von außen her eine thakkräftige
Unterſtützung des Unternehmens erfolgt Ganz beſonders aber
wäre die Berückſichtigung zweier Bitten der Geſellſchaft zu
wünſchen welche ſie ihrem Berichte anfügt und die wir hier
wörtlich wiedergeben wollen

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſich die Ergänzung des Jnventars
auf das zum Betriebe Nöthige beſchränken muß daß wir alſo
die uns anvertrauten Gelder nicht zum Schmnuck auch nicht zu
dem ſchwer zu entbehrenden Schmuck der Wände verwenden
dürfen Nun ſind faſt in jedem älteren Haushalt weggeſperrte
oder ſonſt unbeachtete Bilder vorhanden die uns bei der Ein
richtung der Zimmer ſehr nützlich ſein könnten Wer uns nun
etwa in der angegebenen Weiſe beiſpringen will den bitten wir
ſeine Spende im Kronprinz bei dem derzeitigen Hausmeiſter Hrn
Polier Schnurig abgeben zu laſſe oder auch Hrn Prof Dr Kautzſch
zu benachrichtigen damit er die Abholung bewirken kann
Wichtiger aber iſt die andere Bitte die wir noch auszuſprechen
haben Ganz abgeſehen von den Darlehen unſerer Mitglieder
liegt uns fortan die Verzinſung von 140,000 M auf 10 Jahre
unkündbarer Hypothekſchulden mit jährlich 5600 M ob Daß
dieſe Summe außer den geſammten Betriebskoſten gleich im
erſten Jahre mit herausſpringe hoffen wir zwar müſſen aber
doch für alle Fälle anf einen Rückhalt bedacht ſein Dieſer
Rückhalt ſoll in einem Doppelten beſtehen in der Veranſtaltung
von Vereinshausvorträgen und den bisher ſchon gezahlten regel
mäßigen Mitgliederbeiträgen Mit beidem hoffen wir die große
Hälfte der Hypothekzinſen aufzubringen Dazu iſt aber un
erläßliche Bedingung daß uns die Mitgliederbeiträge nicht
etwa wegen der unterdeß bewilligten Darlehen gekürzt

werden Von verſchiedenen Seiten ſind uns bereits erhöhte
Beiträge als Erſatz für die Unterlaſſung eines Darlehns ver
ſprochen worden Möchte dieſes Beiſpiel bei recht vielen von
denen die ein Darlehn nicht gewähren konnten Nachahmung
finden

Zu den Erd und Maurerarbeiten beim Seminar
und Anditoriengebäude der hieſigen Univerſität waren folgende
14 Offerten aus Halle eingegangen die in dem heutigen Sub
miſſionstermin bekannt gegeben wurden und die im Preiſe ganz
bedeutend differiren Es forderten die Herren Maurermeiſter
1 E Reichardt 98,976 60 2 P Eulenburg 91 636 90
3 K Günther 90,459 20 4 Franz Karl 82,476 95
5 Lingesleben 82,012 38 6 Otto Recke 78,767 61
7 W Lucke 73,076 06 8 F Schütz 72,175 45
9 H Hoffmann 70,547 54 10 H Riſſe 70,393 20
11 Herm Pfeiffer 68,430 35 12 Hahnemann Köhler
67,065 75 14 Schönemann Schwarz 64,990 04
14 Baugeſchäft E Steinhauf 62,750 79 M

oder an den Meeresſtrand pilgern und neuerdings auch das Haupt
kontingent der Beſucher des wundervollen Norge und Sverige
unſerer ſkandinaviſchen Brüder bilden doch das eigentlich
treibende Motiv nach langen Monden ſchwerer Arbeit Geiſt
und Körper im Jnungbrunnen köſtlicher Sommerfriſchen zu
ſtählen und durch den Beſuch fremder Gegenden Kosmopoliten
in jenem edelſten Sinne des Wortes zu werden welcher mit
der verwaſchenen Charakterloſigkeit wo der Menſch nicht Fiſch
und nicht Fieiſch iſt und ſeine Nationalität nicht bekennen mag
nichts gemein hat

Wer es irgendwie zu erſchwingen vermag macht jetzt ſeine
Sommerreiſe Reicht es nicht zum Beſuch der Alpen oder der
Seebäder dann thun es auch die ſanften Berglandſchaften
welche von den Snudeten angefangen im großen Bogen durch
ganz Deutſchland ziehen um im Weſten auf beiden Seiten des
Rheins ſich nach Norden und Süden zu erſtrecken Aber gereiſt
wird und der Familienvater welcher einige hundert Mark zu
dieſem Zwecke aufgehen läßt thut wohl daran denn dieſer
Aufwand den viele immer noch als ſträflichen Luxus anſehen
verzinſt ſich reichlich durch die Feſtigung der Geſundheit

Das Reiſen allerdings iſt im Vergleich mit früheren Zeiten
ein vollſtändig anderes geworden Es iſt eine namenloſe
Ungerechtigkeit wenn man den Menſchen der Gegenwart die
Haſt und Eile mit welcher ſie ihre Vergnügungsreiſen betreiben
zum Vorwurf macht Wenn Seume per pedes apostolorum
nach Syrakus ſpazirte wenn Goethe um ſich dieſes etwas
trivialen bei ihm aber in doppeltem Sinne zutreffenden Aus
druckes zu bedienen ganz con amore ſeine italieniſche Reiſe
zurücklegte ſo waren dies eben vereinzelte glückliche Menſchen
tinder welche ſich auf die Kraft ihrer Energie verlaſſen konnten
oder zu den oberen Zehntauſend gehörten Dem Herrn
Regierungsrath aber der vier Wochen Sommerurlaub erhält
dem Kaufmann und Fabrikanten der Frau und Kinder in die
Sommerfriſche ſchickt und zwiſchen Sonnabend nachmittag und
Montag früh eine weite Reiſe mit dem Ehemännerzug nicht
ſcheut um ſich von dem Wohlbefinden der Seinen zu über
zeugen ihnen allen die nicht unumſchränkte Herren ihrer Zeit ſind

333 der Saale Zeitung

lichen Mehreinnahmen

Halle Donnerstag 19 Juli 1900

EäAm hl 3 de di dienebr m
auf den Paſſendorfer eſen bei Halle ſta rogeweſenen Regens ſind die Wieſen in gutem Zu

ſtande auch ſind zahlreiche Nennungen auch bekannter Sportsmen
erfolgt ſo daß das Rennen genußreich zu werden verſpricht
Hoffentlich wird das Rennen von gutem Wetter begünſtigt

Stumm ſchläft der Sänger, deſſen Ohr gelauſchtan a berer Welten Thor Dieſes tielergreifen e Lied wird man
morgen mittag den nach längeren Leiden im hohem Alter von
80 Jahren verſtorbenen Herrn Bürgermeiſter a D William
Hofmann nachſingen und ihm von ſeiten der Sängerſchaft die
letzte Ehre erweiſen Der Geſchiedene war lange Jahre hindurch
von 1874 bis 1890 Präſident des Sängerbundes an der Saale
und in dieſer Eigenſchaft auf geſanglichem und geſellſchaftlichem
Gebiete außerordentlich thätig bis ihn das Alter zwang ſein
Amt jüngeren Kräften zu überlaſſen Die Halleſche Sänger
ſchaft wird dem dentſchen Sänger ein ehrendes Andenken be
wahren

Barnum und Bailey ſind nun mit ihrer Rieſenſchauauigius wieder abgereiſt Der Abbruch der Zeltſtadt erfolgte

mit ebenſo bewunderungswürdiger Schnelligkeit wie der Aufbau
Die Ab endvorſtellung war kaum zu Hälfte beendet da waren
auch ſchon alle Zelte außer dem großen Cirkuszelt von der
Bildfläche verſchwunden Um 9 Uhr hatten Elefanten und wilde
Thiere bereits die Ladeſtelle am Güterbahnhof erreicht und um
I1 Uhr zeugten nur noch der aufgewühlte Erdboden und das
maſſenhaft umherliegende Stroh Heu und Papier von ent
ſchwundener Pracht Gegen 12 Uhr war auf dem Bahnhofe
alles zur Abfahrt klar und kurze Zeit darauf ſetzten ſich die
Züge nach Bernburg in Bewegung wo beute früh jedenfalls
ebenſo große Aufregung geherrſcht hat als am Montag bei uns
Auch dort wird dem Rieſenunternehmen aller Wahrſcheinlichkeit

Pferderennen

nach ein ſo glänzender pekuniärer Erfolg beſchieden
ſein wie bei uns wo man zwar nach Herzensluſt
mäkelte und nörgelte aber trotzdem hinging und gewiſſen
haft feinen Märker und noch mehr ablud Die letzten drei
Tage haben eigentlich einen ans ae dafür geliefert
daß in Halle und in deſſen Umgebung immer noch eine Menge
überflüſſiges Geld vorhanden war denn wenn man bedenkt
daß das Varnum ſche Unternehmen an täglichen Unterhaltungs
koſten 30,000 M gebraucht und hier nach dem eigenen Zu
geſtändniß des Managers war dies der Fall gute Geſchäfte
gemacht hat ſo haben Barnum und Bailey gut 100,000 M von
hier mitgenommen Zählt man hierzu noch die ganz beträcht

welche die in der Nähe des Roß
platzes gelegenen Gaſtwirthſchaften ſowie die Straßenbahnen
infolge der Anweſenheit Barnum s zu verzeichnen hatten ſo
kann man die insgeſammt ausgegebene Geldſumme gut auf
110,000 M ſchätzen Ob das Publikum für ſein Geld auch be
friedigt worden iſt das iſt eine Frage die ſchwer zu entſcheiden
ſein wird denn die Meinungen gingen zu ſehr auseinander
So viel aber ſteht feſt Barnum und Bailay haben viel geboten
wenn auch manches Minderwerthige und der iſt gewiß zu
ſeinem Rechte gekommen der ſeine Erwartungen nicht infolge
der Rieſenreklame zu hoch geſchraubt hatte und empfänglich
genug war während der Maſſenvorſtellungen ſo viel wie mög
lich überſehen zu können

Ein Geretteter der Saale Jn unſerer Stadt weilt
zur Zeit bei ſeinen Angehörigen in der Friedrichſtraße der Schiffs
bäcker Rückwardt welcher ſich bei der Brandkataſtrophe im
Hobokener Hafen mit auf dem Lloyddampfer Saale beſunden
hatte und dem es gelang ſich durch Schwimmen aus der gefähr
lichen Sitnation zu retten Die Schilderungen des jungen
Mannes über die bei dem Schiffsbrande vor ſich gegangenen
Scenen hören ſich ſchrecklich an Herr R hatte nur das nackte
Leben und dabei auch noch einen Knaben gerettet der ſich feſt an
ihn angeklammert hatte Zum Glück wurden beide bald von
einem Boote aufgenommen

Saalefahrten Auf der Saale herrſchte geſtern nach
mittag ein reges Treiben Zahlreicher als an anderen Wochen
tagen tummelten ſich die Boote umher deren Jnſaſſen die an
genehme Abkühlung in der Temperatur benutzten um ſich nach
den Tagen glühender Hitze in denen jeder Schritt jede Finger
bewegung als ſaure Arbeit empfunden wurde wieder einmal
dem Naturarzt Sport auszuliefern Aber nicht nur kleine
Ruderboote belebten die glatte Fläche des Waſſers ſondern auch
ganze Geſellſchaften fuhren in großen feſtlich geſchmückten
Booten den Fluß hinunter Beſonders ſtark hatten ſich die
Hallenſer Burſchenſchafter mit ihren Damen zuſammengefunden
um das herrliche Wetter zu einer fröhlichen Saalefahrt zu be
nutzen Unter den Klängen einer Muſikkapelle
Studentenlieder trieb die ſtattliche Flottille flußabwärts Am
Felſen drehte ſie bei und fuhr zurück bis an das Cröllwitzer
Ufer von wo der Auſſtieg nach der Bergſchenke erfolgte Hier
fand dann ein ſolenner Kommers ſtatt Auch andere Geſell
ſchaften unternahmen Saalefahrten mit Muſik und landeten erſt
ſpät gegen Abend um den Reſt des Tages in einem der zahl
reichen Gartenlokale zu verbringen die ſich am Ufer der Saale
hinziehen

Ein neues Fabrikgebäude geht in der verlängerten
eeſenerſtraße ſeiner Vollendung entgegen Das Etabliſſement ge

liegt unendlich viel daran ſchnell an Ort und Stelle zu kommen
Da geht es natürlich nicht mehr an wie Joſef v Eichendorf
es ſeine wandernden Muſikanten thun läßt durch Feld und
Buchenhallen bald ſingend bald fröhlich ſtill von Ort zu Ort
zu ziehen bis man das Ziel erreicht hat Jm Gegentheil
Man ſetzt ſich in den Zug verbringt eine Nacht ſo gut oder
ſo ſchlecht es eben geht in Geſellſchaft wildfremder Menſchen
in denen man bei dem Kampfe um die beſten Plätze die
geborenen Feinde ſieht man räſonnirt natürlich daß der Zug
noch immer nicht ſtatt 70 Kilometer ſtündlich deren 120 fährt
daß der Dampfer nicht mit der Geſchwindigkeit eines Thurm
falken oder einer Seeſchwalbe über die Fluthen ſtreicht Aber
am anderen Morgen reibt man ſich nach einer ungemüthlichen
Nacht erſtaunt den Schlaf aus den Augen angeſichts der Berge
bei Kufſtein und Salzburg oder der Küſte von Trelleborg im
ſüdlichen Schweden oder der glänzenden Hänſerzeilen von
Kopenhagen

Die Deviſe des heutigen Reiſens lautet eben auch für den
Touriſten Jmmer ſchneller und es iſt bezeichnend für die Gegen
wart daß ein hochdotirtes Preisausſchreiben ein Vermögen als
Prämie für die beſte Löſung der Aufgabe ausgeſetzt hat eine
elektriſche Vollbahn mit Zügen zu betreiben deren Stunden
geſchwindigkeit nicht unter 200 Kilometer beträgt Daneben
bemüht man ſich unausgeſetzt den ſchwimmenden Paläſten
welche in einem Tempo von etwa 35 Kilometer pro Stunde
die Entfernung von Hamburg nach New York in 5 bis 6
Tagen zurücklegen eine größere Geſchwindigkeit zu verleihen
und neuerdings hofft ein Erfinder zuverſichtlich die Dauer dieſer
Ueberfahrt bis auf 3 Tage herabdrücken zu können

Welche Grenzen ſind nun wohl nach nüchterner Würdigung
unſeres techniſchen Könnens und der ihm entgegenſtehenden
Hinderniſſe der Geſchwindigkeit unſerer Bahn und Schiffs
reiſen geſteckt Ein Ingenieur von Weltruf von Zipernowstki
machte ſich vor einigen Jahren anheiſchig zwiſchen Wien undBndapeſt eine Bahn zu bauen deren Züge ſteh auf offener Strecke

mit einer durchſchnittlichen Geſchwindigkeit von 250 bis 300
Kilometer bewegen ſollten Wenn ſein Projekt zur Ausführung

und heiterer



hört den Vereinigten Tiſchlermeiſtern zu Halle einerGenoſſenſchaft eit langen Jahren hier beſteht und ſich des
deſten Rufes erfrent Die umfangreiche neue Fabrik die vor
ausſichtlich am 1 Oktober d J wird in Betrieb geſetzt werden
zönnen bedentet eine weſentliche Erweiterung des ganzen Be
triebes der Vereinigten Tiſchlermeiſter zu der ſie ſich durch das
deträchtliche Anwachſen des Geſchäfts genöthigt ſaben

Schwere Verbrennungen erlitt am Mittwoch nach
mittag der jährige Otto Hannuleck Das Kind war rücklings indie t heißem Waſſer gefüllte Wanne gefallen und mußte ſofort
in die Klinik gebracht werden

Einen ſchweren Unfall erlitt geſtern nachmittag imCirkus Barnum Bailey der 70 Hahre alte Briefträger a D
Müller Als er nach Beendigung der Vorſtellung beim Ver
laſſen ſeines Platzes in den Nothausgang ſpringen wollte ſtürzte
er über eine Bank und zog ſich einen Bruch des linken Oberſchenkels zu Er mußte ſoſort nach der Klinik gebracht werden

wo er ärztliche Hilfe und Aufnahme fand

Meſſerſtecherei Mit einer Stichwunde im rechten
Oberſchenkel wurde geſtern abend gegen 10 Uhr der 20jährige
Schloſſer Max Meyer in die Klinik eingeliefert Der Stich
hatte die großen Gefäße des Oberſchenkels verletzt und dadurch
eine ſehr ſtarke Blutung hervorgerufen ſo daß M nur noch
ſchwache Lebenszeichen bei der Einlieferung von ſich gab Es
gelang jedoch durch eine ſofortige Operation die Blutung zu
ſtillen deſſen Zuſtand ſich heute erheblich gebeſſert hat
iebt an daß er von dem Eiſendreher L im Streit auf einer
ank hinter dem Pfälzer Schießgraben geſtochen worden ſei

worauf ſich L eiligſt entfernt hatte
Schlägerei Jn dem Hauſe Kuttelhof Nr 1 kam es am

Mittwoch morgen zwiſchen zwei Frauen zu einer Schlägerei
Die 26jährige Arbeitersfrau Anna Koch hatte am Tage zuvor
mit einer Frau Lochmann wegen ihren Kindern Streit gehabt
wobei erſterer von ihrer Gegnerin ein Hausgeräth gegen den
linken Unterſchenkel geworfen wurde Am Mittwoch nun ſchlug
die Frau L mit einem gewiſſen Gefäß der K auf den Kopf
Dieſe erlitt dadurch eine 3 Centimeter lange klaffende Wunde
Die Verletzte begab ſich in kliniſche Behandlung

Balkenbrände Geſtern mittag um 1 Uhr fand in der
Kuhgaſſe 1 und geſtern nachmittag 5/ Uhr in der Frieſenſtraße 20
ein Balkenbrand ſtatt V beiden Fällen löſchte die Feuerwehr
den Brand nach kurzer Thätigkeit

Recognoscirung einer Leiche Die am geſtrigen
Tage in den Morgenſtunden an der S teinmühle aufgefundene
männliche Leiche iſt als die des Fab rikarbeiters Guſtav W
recognos cirt worden

JAngeſchwemmte Leiche An den Pulverweiden in
der Nähe des ſtädtiſchen Freibades wurde heute früh gegen
7 Uhr die Leiche eines völlig unbekleideten Mannes an
geſchwemmt die ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen haben
mußte da ſie ſich bereits in der Auflöſung befand Allem
Anſchein nach iſt der Mann deſſen Perſonalien noch nicht feſt
geſtellt werden konnten beim Baden ertrunken Der Polizei iſt
bereits Anzeige erſtattet worden

Vereine und Verſammlungen
Die Magdeburgiſche Baugewerks Berufs

genoſſenſchaft Sektion II Halle a S hielt heute mittag
hier in den Kaiſerſälen ihre ordentliche Sektionsverſammlung
ab Nach dem zur Ausgabe gelangten Geſchäftsbericht für 1899
betrug am Schluſſe des Berichtsjahres die Zahl der Betriebe
2187 mit 44,948 verſicherten Perſonen Von dieſen Betrieben
ſtellt die Maurerei 574 die Zimmerei 445 die Dachdeckerei 315
die Banmalerei 227 die Bauklempuerei 202 die Bauglaſerei 125
Betriebe n ſ f Jm Berichtsjahre wurden 209 Beſcheide ertheilt

dieſelben betrafen 101 Rentenfeſtſetzungen 82 Rentenerhöhungen
bezw Herabſetzung oder Einſtellungen 19 Rentenablehnungen
Berufungen wurden 67 eingelegt darunter 8 aus dem
Vorjahr Davon ſind erledigt 52 auf 1900 übernommen
wurden 15 Von den 16 Rekurſen kamen 10 zur Erledigung
6 ſchweben noch Jm Berichtsjahre ſind angemeldet 753 Unfälle
gegen das Vorjahr mehr 191 Davon hatten 15 den Tod zur
rn Maurerei 6 Zimmerei 4 Dachdeckerei 2 Tiefbauerei und

Brunnenbauerei je Jn 113 Fällen mußten Renten gezablt
werden Maurerei 50 Zimmerei 22 Dachdeckerei 13 Dampfſäge
werke 12 u ſ Verausgabt wurden u a 79,743 05 Renten
außVerletzte Renten an Wittwen ſowie Abfindungen 15,413 58
Mark Renten an Kinder Getödteter 11,896 52 Kur und Ver
pflegungskoſten 3640 25 Koſten des Heilverfahrens 2041 62
Beerdigungskoſten 1183 50 zuſ 114,946 33 M Die Entſchädi
gungsbeträge ſind gegen das Vorjahr um 18,676 69 M geſtiegen
Die im Berichtsjahr in der Sektion II ausgezahlten Löhne und
Gehälter betrugen 12,869,858 M gegen das Vorjahr mehr
1,480,101 M Auf je 1000 M anrechnungsfähiger Löhne betrug
mithin die Umlage pro 1899 in Gefahrenklaſſe A 2 B 4
G 6 D 8 P 10 F 12 G 14 H 16I 24 01 K 26 01 L 40 02 M und A 80,04 M
Geldſtrafen wurden über ſäumige Genoſſenſchaftsmitglieder ver
hängt Die Verwaltungskoſten der Sektion betrugen 5861 59 M

Die von den Unternehmern nicht gewerbsmäßiger Bauarbeiten
eingerichteten Lohnnachweiſungen ergaben bei der Sektion II

X r
gekommen wäre und ſeinen Hoffnungen entſprochen hätte
würde damit immer erſt dasjenige erreicht ſein was die Segler
der Lüfte Störche Schwalben Wildgänſe und Enten ſowie
die kleineren wandernden Singvögel leiſten welche in einer

r 5000 bis 8000 Meter durch das Luftmeer gleitend
30 bis 40 deutſche Meilen in einer Stunde zurücklegen
Sollten wir denn mit unſeren verfeinerten Hilfsmitteln nicht
auch daſſelbe wenigſtens zuwege bringen was der Vogel mit
der natürlichen Kraft ſeiner Schwingen leiſtet

Der Jngenieur giebt uns hierauf die Antwort daß aller
dings erheblich größere Geſchwindigkeiten als bisher zu erreichen
ſind aber nur wenn wir mit zahlreichen Einzelheiten der
Eiſenbahntechnik von heute brechen und eine fundamentale Um
geſtaltung des Betriebes vornehmen Als man vor 75 Jahren
an den Bau der erſten Schienenwege ging hielt man ſich beim
Bau der Fahrzeuge und hinſichtlich der Spurweite im All

emeinen an die Dimenſionen der alten Poſtkutſchen und desFrachtſuhrwerkes An dieſem Uebelſtande kraukt noch heute

unſer ganzes Bahnweſen welches die Geſchwindigkeiten wie ſie
bereits vor einem Menſchenalter erzielt wurden nur um elwa
ein Drittel geſteigert hat Für die Durchführbarkeit eines
rapiden Fahrens ſind nämlich unſere Wagen zu hochbeinig die
Spurweite zu ſchmal die Radkränze zu niedrig die Kurven zu
eng der Unterbau zu ſchwach die Dampflokomotiven dank
der ſtoßweiſen Bewegung ihrer hin und hergehenden Maſchinen
theile überhaupt ungeeignet ferner müßte das Signal und
Sicherungsweſen auf ganz neuen Grundlagen aufgebaut werden
und endlich müßte was bis jetzt gänzlich vernachläſſigt worden
iſt und doch einer der wichtigſten Punkte iſt die Ueberwindung

des Luftwiderſtandes genügend berückſichtigt werden
Was den letzteren betrifft ſo dürfte den wenigſten bekannt

ſein daß der Luftwiderſtand den eine mit 25 mm Geſchwindig
keit pro Sekunde d i 90 km pro Stunde fahrende Lokomotive
zu überwinden hat dem Drucke eines Windes gleichkommt den
wir unbedenklich in die Kategorie Sturm einreihen können

nn aber die lten bis dreifachen Geſchwindigkeiten
erzielt werden ſollen iſt da der Luftwiderſtand annähernd im

eine Lohnſumme von 388,099 67 M An Unfällen ſind in dieſen
Betrieben im Berichtsjahr 29 gemeldet darunter 1 Todesfall
und entſchädigungspflichtig 17 Von 13 Berufungen
blieben 4 unerledigt von 6 Rekurſen blieb blos einer unerledigt
An Entſchädigungen wurden ausgezahlt insgeſammt 35,006 17
darunter 23,871 43 M Renten an Verletzte 4320 35 M Renten
an Wittwen 3491 05 M Renten an Kiuder 1104 50 M Kur
und Verpflegungskoſten 437 97 M Koſten des Heilverfahrens
Der Bericht klagt darüber daß es immer noch Genoſſenſchafts
mitglieder giebt die den geſetzlichen Vorſchriften trotz aller Klar
heit derſelben immer noch nicht ſo entſprechen wie man es wohl
erwarten könnte Der Geſchäftsbericht wurde ſchließlich

äkä Die Verhandlungen dauern bei Schluß der Redaktion
noch an

Quartalsverſammlungen Die Bäcker Zwangs
Jnnung nahm in ihrer im Börſenſaal unter dem Vorſitz des
Herrn Obermeiſters Herbſt abgehaltenen Verſammlung ſieben
Meiſter als Mitglieder auf ſchrieb 4 Lehrlinge ein und ſprach 3
Ausgelernte nachträglich zu Geſellen los Einem auswärtigen
Kollegen der durch einen Brand um ſein ganzes Hab und
Gut gekommen war wurde eine Geldunterſtützung zu theil
Jn der Krankenkaſſe ſollen einige Aenderungen in betreff des
Arztes und der Hauskranken vorgenommen werden Ueber den
Verbandstag in Schönebeck berichtete Herr Otto Günther als
Abgeordneter der Jnnnng Jm nächſten Jahre findet hier eine
Ausſtellung von Bäckerei Konditoreiwagren und Bedarfsartikeln
ſtatt die ſehr reichhaltig ſein wird Um dieſe würdig aus
geſtalten zu können wurde der Vorſtand verdoppelt und ſo eine
Ausſtellungs Kommiſſion von 18 Mann gebildet Die Buch
binder Zwangs Jnnung tagte in der Franziskanerhalle
unter dem Vorſitz des Herrn Obermeiſters Grunewald Es
wurden zunächſt 10 Lehrlinge eingeſchrieben und ſodann der
Haushaltsplan für das laufende Geſchäftsjahr mit 255 M feſt
geſetzt Der Unterricht in der Fachſchule nimmt Anfang Auguſt
in der Volksſchule in der Oleariusſtraße unter Leitung des
Jnnungsmitgliedes Herrn Schneider wieder ſeinen Anfang
Die Mitglieder wurden aufgefordert ihre jungen Leute
regelmäßig in dieſe Fortbildungsſchule zu ſchicken Das
Statut des Halleſchen Jnnungsausſchuſſes gemäß den Vorſchriften
des neuen Bürgerlichen Geſetzbuches wurde genehmigt und ſo
dann noch Bericht über die Verſammlung mit den Geſellen in
betreff der Reiſeunterſtützung durchreiſender Buchbindergeſellen
erſtattet Danach lehnen die Geſellen jedwede Beihilfe hierzu
ab und überlaſſen den Meiſtern die zu zahlende Unterſtützung
allein Danach bleibt denſelben auch nichts anderes übrig als
das Gleiche zu thun da die Geſellen ſo wenig Kollegialität zeigen
Die Tiſchler freie Jnnung endlich hatte ſich im Reſtau
rant zum Markgrafen unter Vorſitz des Herrn Obermeiſter
Schondorf verſammelt Zwei neue Mitglieder wurden auf
genommen und das Statut des Halleſchen Jnnungsausſchuſſes
genehmigt Auch erfolgte der Bericht der Kommiſſion über den
Arbeitsnachweis Für ein gemaltes Tiſchlerwappen in einem
der Mittelfenſter der neuen Handwerkerſchule in der Halle wur
den 50 M bewilligt Das Stiftungsfeſt ſoll in der üblichen
Weiſe gegen Ende Anguſt gefeiert werden

Der Halleſche Harzklub Zweigverein iſt von
dem Zweigverein Goslar eingeladen worden am Sonntag den
22 Juli an der Feier der Uebergabe der oberen Strecke des
neu erbauten Okerthaler Fußweges an den öffentlichen Verkehr
theilzunehmen Verſpätet eingeſandt

Der Geſangverein Tannhäuſer veranſtaltet am
Sonntag den 22 Juli im Paradies ſein diesjähriges Sommer
und Kinderſeſt Außer Beluſtigungen aller Art für Jung und
Alt iſt auch ein großer hiſt oriſcher Feſtzug vorgeſehen

Der Neue Verein Euterpe hält nicht amSonntag wie geſtern mitgetheilt wurde ſondern am Sonn
abend den 21 Juli ſein Sommernachtsvergnügen
im Goldnen Hirſch ab

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 18 Juli Die Leipziger Handelshochſchule

welche ſich in ſtetig fortſchreitender Entwicklung befindet hat ſo
eben ihr Vorleſungsverzeichniß für das Winter
ſfemeſter 1900,/1901 ihr ſechſtes Semeſter herausgegeben
Es iſt ein ungemein reicher Schatz von Vorleſungen und kauf
männiſchen Uebungen welcher dem Studirenden der Handelks
wiſſenſchaften dort geboten wird Man kann aus dem Ver
zeichniß ſo recht den Fortſchritt erkennen welchen der Gedanke
auch dem Kaufmann die böchſte Geiſtesbildung deutſcher
Univerſitäten in praktiſcher Weiſe darzubieten in den letzten
Jahren gemacht hat Allgemeine und ſpezielle Nationalökonomie
Handelsgeſchichte Finanzwiſſenſchaft Handels und Verkehrs
politik allgemeine Statiſtik allgemeine Rechtslehre Handels
Wechſel und Seerecht Völkerrecht Gewerberecht Konkurs
prozeß und ſummariſche Prozeſſe Kranken Unfall Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsrecht die Finanz und Steuerverfaſſung
der Hauptkulturſtaaten deutſche Kolonialpolitik allgemeine
Wirthſchaftsgeographie Technologie uſw werden von den
Profeſſoren und Privatdozenten der Leipziger Univerſität geleſen
Außerdem werden in dem Verzeichniß viele allgemein bildende
Vorleſungen welche die Leipziger Unlverſität in reichhaltiger
Fülle bietet den Studirenden der Handelshochſchule empfohlenVon nicht minderer Bedeutung ſind für die ſtudirenden Kauf

Verhältniß der Quadrate der Geſchwindigkeiten wächſt zur
Zertheilung der dem Zuge ſich entgegenſtemmenden Luftmaſſe
die vier bis neunfach größere Kraft erforderlich als bisher
Die Lokomotive der Zukunft wird alſo eine zugeſpitzte Form
haben müſſen ungefähr nach Art eines Bügeleiſens und dieſer
einfachen glatten Oberfläche werden ſich auch die Wagen des
Zuges anzupaſſen haben welche hente mit ihren Bremshütteln
Ventilationsröhren Aufſätzen uſw eine Armee von Hinder
niſſen darbieten als ob es gälte möglichſt viel Flächen und

r zu ſchaffen die dem Luftwiderſtand geeignete Handhabe
ieten

Schon heute kann der Führer eines mit Maximalgeſchwindig
keit fahrenden Zuges kaum mehr die an ihm mit geiſterhafter
Eile vorbeihuſchenden Signale erkennen die für das rechtzeitige
Bremſen und Anhalten von der höchſten Wichtigkeit ſind Soll
daher das Fahren mit 200 m Geſchwindigkeit nicht zu einem

h um Tod und Leben werden ſo müſſen automatiſche
inrichtungen getroffen werden welche den Lokomotiv und

Zugführer unabhängig von ſeiner Geſichtswahrnehmung von
dem Stand der Strecken und Einfahrtsſignale in Kenntniß
ſetzenWer Bahnkörper und das rollende Material ſelber aber

müßten einem totalen Umbau unterzogen werden ungeheuer
ſchwere Goliathſchienen in Gleiſen von mindeſtens 2 m Spur
weite angeordnet auf einem gemauerten Unterbau ruhend und
in Kurven mit einem Radius von nicht unter 1000 m ver
lanfend würden Wagen von der doppelten Länge und Breite
alſo dem vierfachen Rauminhalt wie bisher tragen deren
Schwerpunkt möglichſt tief zu liegen käme Denn daß ein Zug
der unter den heutigen Verhältniſſen das 200 km Tempo
fahren wollte vermöge der Centrifugalkraft an der nächſten
Krümmung aus den Schienen fliegen würde iſt ſonnenklar
Die Konſtruktion geeigneter Zugsmaſchinen iſt dann das am
leichteſten zu löſende Problem Geſchwindigkeiten bis zu
160 km pro Stunde ſind ſchon von unſeren bisherigen
Schnellzugslokomotiven bei Verſuchsfahrten erreicht worden
ohne daß man trotz des Springens der Daupflokomiotive von

Jn engliſcher

leute und die Handelslehramtskandidaten die praktmänniſchen Uebungen wie Buchführung T
Comptoirarbeiten kaufmänniſche Arithmettk und zuſammen
faſſende Uebungen im Muſtercomptoir der Handelebochſui

franzöſiſcher ſpaniſcher ſtalieniſcher und
ruſſiſcher Handelskorreſpondenz werden Kurſe eingerichtet
ebenſo werden Chineſiſch und nach Bedarf andere Sprachen
gelehrt Nimmt man dazu noch die verſchiedenen in dem Ver
zeichniß aufgeführten wiſſenſchaftlichen Anſtalten welche den
Studirenden zur unentgeltlichen Benutzung frei ſtehen ſo ſieht
man daß einem intelligenten und ſtrebſamen Kaufmann auf der
neuen Handelshochſchule zu Leipzig günſtigſte Gelegenheit geboten
wird der Erfüllung des Goethe ſchen Wortes nachzuſtreben Jch
wüßte nicht weſſen Geiſt größer und gebildeter ſein müßte als
der Geiſt eines echten Kaufmanns

n òxm mV2
Aus dem Leſerkreiſe

Halle 19 Juli
Das Florabad iſt unbeſtreitbar eins der ſchönſten Bäder von

Halle Es liegt ſehr ſchön und hat als Hauptanziehungspunkt
das Wehr I hatte nun geſtern Gelegenheit zu beobachtenwie ein Herr O nach dem Wehre ſchwamm und ſich wie ſo viele

andere auf das Wehr ſetzte Kaum hatte dies der Badebeſitzer
geſehen als er anfing da der Herr etwas zu hoch gegangen ſein
ſollte ihm zu pfeifen Leider war wie dort jeder Badende weiß
dieſes Pfeifen in dem Toſen und Brauſen der Wellen abſolut nicht
vernehmlich Darauf ſchickte der Herr Badebeſitzer einen Schwimm
lehrer mit einem Kahne nach dem Wehre um den Badegaſt
herüber zu holen Jch beobachtete nun wie der Schwimmlehrer
Herrn O aufforderte ſofort herunter zu kommen welcher Auf
forderung dieſer Herr ſofort Folge leiſtete und in den Kahn
einzuſteigen Dies that nun der Herr nicht ſamt er um Ent
ſchuldigung bat er hätte da er ſehr kurzſichtig iſt die an der
Seite angebrachten Schilder die ein zu hohes Hinaufklettern auf
das Wehr verbieten nicht geleſen Der Schwimmlehrer forderte nun
den Herrn O wiederum auf ſofort in den Kahn zu ſteigen widrigen
falls er ihn am Aermel mit Gewalt reinzerren würde Herr
O ſagte ihm hierauf er ſolle ſich nicht unterſtehen ſich an ihm
zu vergreifen er lehne ſeine Hilfe dankend ab er könne ſelber
zurückſchwimmen Darauf fuhr der Mann mit dem Kahne ab
und Herr O ſchwamm dem Ufer zu Der Herr Badebeſitzer
war nun ſehr erregt und trat ſeinem Badegaſte in einer Weiſe
entgegen die bei uns anderen Badenden großen Unwillen erregte
Auf die Frage wo denn die Schilder angebracht wären die ein
zu hohes Hinaufklettern auf das Wehr verbieten ließ ſich auch
der Schwimmlehrer zu einer nicht gerade höflichen Antwort hin
reißen Jch habe ſchon oft in der Flora gebadet kann aber mit
gutem Gewiſſen bezeugen daß ich bisher noch nie ein Schild
bemerkt hatte Sie ſind ſo klein daß jeder Badende ſie überſieht
Es würde ſich jedenfalls empfehlen ein großes weißes Schild
am Wehre anzumachen worauf mit deutlicher Schrift ſteht daß
ein zu hohes Hinaufklettern auf das Wehr verboten iſt Ganz
entſchieden aber müſſen wir Badegäſte uns gegen eine ſo unhöfliche

Behandlung verwahren I
P 100 Sin Zuſchneider gleichviel in welcher Höhe er

Gehalt bezieht dürfte ſtets zu den Gewerbegehilfen zu zählen
ſein vorausgeſetzt daß eine andere Vereinbarung nicht ge
troffen worden iſt 8 59 des Handelsgeſetzbuches beſtimmt
nämlich daß als Handlungsgehilfen nur ſolche Angeſtellte zu be
trachten ſind die in einem Handelsgeſchäft zur Leiſtung kauf
männiſcher Dienſte herangezogen werden S 622 des B B
aber bezieht ſich nur auf ſolche Angeſtellte höherer Art für die
weder in der Gewerbeordnung noch im Handelsgeſetzbuch Be
ſtimmungen getroffen worden ſind Wenn alſo eine beſtimmte
Kündigung beim Engagement nicht ausgemacht worden iſt ſo
würde dem Zuſchneider nach der ReichsGewerbeOrdnung nur
eine Kündigungsfriſt von 14 Tagen zuſtehen

Ein Abonnent ſtellte unter Bezugnahme auf den Artikel über
Sommerfriſche die Frage ob auch in der Umgegend von Halle

Kreuzottern vorkommen So viel uns bekannt iſt wurde
das Auftreten der Kreuzotter in der Umgegend von Halle in den
letzten Jahren nicht bemerkt Man darf alſo wohl annehmen
daß es hier nur ſehr wenig oder gar keine Kreuzottern giebt

Kohl s Stammtiſch Die Mahl und Schlachtſteuer wurde
am 1 Januar 1875 aufgehoben

K Kl Berka a Jlm Am beſten bewahren Sie den Saft
in einem hermetiſch verſchloſſenen Glaſe wie es in jeder Handlung
mit Haushaltungsartikeln zu kaufen iſt auf Außerdem iſt darauf
zu achten daß der Aufbewahrungsort kühl trocken und nicht dem
Tageslicht zu ſehr preisgegeben iſt

Alle Einſender von Beiträgen zur Kinderwagenfrage machen
wir darauf aufmerkſam daß die Angelegenheit in den nächſten
Tagen noch einmal behandelt werden ſoll und daß dann auch die
verſchiedenen Zuſchriften ſelbſtverſtändlich Beachtung finden
werden

Welt Ausſtellung Paris 1900
Logis in J Etage 5 Mark Nach der Ausſtellung und

Champe Elysées 5 Minuten Deutſch
Prof H Boltz 17 rue La Trémoülle Champs Elysées

einem beſonderen damit verbundenen Riſiko hätte ſprechen können
die elektriſche Lokomotive hat aber gegenüber ihrer älteren
Kollegin den Vortheil eines unvergleichlich ruhigeren Ganges
voraus der ſehr viel höhere Geſchwindigkeiten geſtattet Un
entſchieden iſt bisher nur noch die Frage ob man den
elektriſchen Strom mittels einer im Zug mitgeſchleppten
Dampfmaſchine erzeugen oder von außen den Motoren mittelſt
Kontaktmaſchine zuführen ſoll Ob letzteres auch bei großen
Geſchwindigkeiten in genügend zuverläſſiger Weiſe möglich iſt
davon hängt die Zukunft der Perſonenbeförderung auf den
Eiſenbahnen ab Epochemachend iſt darum der Verſuch den
jetzt die preußiſche Regierung auf der Wannſeebahn bei Berlin
macht große Eiſenbahnzüge durch Elektricität zu treiben
Glückt derſelbe ſo werden wir wahrſcheinlich in einigen Jahren
zwiſchen den größten Verkehrscentren Deutſchlands elektriſche
Züge haben gegenüber welchen unſere jetzigen Schnellzüge
langſame Bummler ſind Neun Zehntel aller Eiſenbahnlinien
werden freilich der Wohlthaten dieſes Schnellverkehrs in abſeh
barer Zukunft nicht theilhaftig werden Denn nur auf den
Wegen des allerdichteſten Verkehrs iſt an eine Rentabilität
dieſes ganz neuen und recht koſtſpieligen Eiſenbahnbetriebes zu
denken uf den anderen Bahnen wird aber eine ebenſo tief
eingreifende Aenderung Platz greifen Statt täglich 3 oder
4 Züge in jeder Richtung wie es auf den meiſten Nebenbahnen
der Fall iſt wird man mindeſtens ſtündlich je einen oder zwei
Wagen laufen laſſen können Denn wo man nicht lange
Strecken zu durcheilen hat kommt es heute und in Zukunft
nicht ſo ſehr auf Schnelligkeit an ſondern vielmehr darauf
daß man nicht 5 oder 6 Stunden auf den nächſten Anſchluß
zu warten hat

Die Fortſchritte auf dem Gebiete des Verkehrsweſens voll
ziehen ſich zwar langſam aber doch unaufhaltſam und die An
fänge des 20 Jahrhunderts ſind dazu berufen den Reiſe
verkehr in dem gedachten Sinne umzugeſtalten
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Abgang der Eiſenbahnzüge
394 V r verkehrt nur Sonn21 V B 45V 258 S

28V 1046V 8 0 1127 2D 7 e
ſringena Viage bis Sulza 50 V 8 3 O

2 530 N R 20 N bis Merſeburg
50 Ab ſährt bis Köſen 10 38 Ab

gart und Mailand 11
12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 O n 27 V
D 2 B 03 V10 N P 46 N D
D 2 383 R24 Ab S 3 T vD 2 d 12 22 Ab

Leipzig 57 V
47 V S 3 S
10 48 V 8 I

r 42 Ab
wagdeburg
3 e B 32 N P 45 N P15 o a 51 Ab P 10 49 Ab 8 3ſehr bis Köthen

Eisleben NordhaufenKaſſel

ſſährt bis Eisleben 15 N
7 1131 Ab

ſchersleben Hildesheim Löhne 50 V P 20 V SAſchepslecren Hiengen h 8 8 Ba 3
18 N R 10 37 Ab P bis Halberſtadt

rau Guben 37 V S 3 G Bd 50 V P 11 34 V B245 3 S 3 G P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgan

46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölanſ
30 N Außer vorſlehenden fahren an

Sonn und Feſttagen nach Dölau noch folgende Züge 30 30
00 30 00 00 00 N 20 N verkehrt nur

755 V 1132

Heitſtedt ß
30 N bis Dölau

Sonn und Feſttags nach Bedarf bis Dölau
S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den

D 2 o B nach Stutt
31 Ab D 2 R

D 2 R 56 V
na 51 N S 3 O 12 N 11
on 545 R 41 N D 250 Ab bis Wittenberg 925 Ab

n

08 V S 3

33 V 43 V 30 Vma 30 V 8 3 O B4 15 V R 10
n 11 49 V 43 N P 26913 n 35 N 8 3 O a 30 N 797 N S 21 Ab 11 10 b S 3 G Ba 12 6 Ab
55 V P 00 V P 10 00 V P 11

O a 12 22 Ab P

28 V P c 50 ar e
er ur Werktags 7 u ttagSangerhanſen nur Wexttags 12 V lnur a t

Rordhauſen 14 V e S
00 N P 30 Ab fährt bie Eisleben 10 40 Ab S 3 G Bä

45 N S 3 O P
d 11 46 Ab P

Leipzig
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3 V
S53 N P 1

23 R

D 2 G Rä

50 20

Ankunft der Eiſenbahnzüge
ringen 354 V S 3 o von Mänchen über Zeltz 23 Vp a 38 V kommt von Merſeburg 34 V von

Erfurt 52 V D 2 o B von Stuiigart u Mailand 2 V
S 3 n 951 V B 12 28 N 04 N P 32 N 8 3 O B
408 N D 3 11 F 26 N 8 3 a 37 ND 2 von München über Jena 08 Ab Na 20 Ab 3 e
von München und Stuttgart 21 Ab D 2 R 10 48 Ab
kommt nur Sonn u Feſttags von Apolda 11 55 Ab P

19 V 37 V P 38 V kommt von Bitterſegne 2 a 10 16 V 1044 V S 3F 3 ha 12 25 N D 3 07 N D 2 n 00 N B
343 8 13 50 R D 2 Na 26 N 732 Ab

8 13 910 Ab R 10 34 b D 2 11 18 Ab
11 27 Ab D 2 Bd

45 V P 15 V S 3 40 V 6 56 V P46 V 51 W I 10 40 V 11 10 V S 3 O R 10 N
27 N S 3 o R 37 N P 283 N 30 N P 29 N

16 verkehrt nur Werktags 10 N S 3 O P 55 Ab 41 Ab
41 Ab 10 24 Ab P 10 45 Ab 8 3 O Rad 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 40 V ſkommt von Köthen 42 B
S 3 O R 27 V S 3 G Ra 50 V 10 39 V S 3I Ha 29 N P 21 N 03 N S 3 G BRä 7 Ab P
14 Ab P 11 04 Ab S 3 O R
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 645 V P 20 V 8 3 G a

50 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 NP 32 Ab 04 Ab S 3 O P 10 27 Ab P
11 00 Ab nur Sonn und Feſttags von Nordhanſen

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt unr Werktagsſ 1910 13 V R 12 41 N P 57 N P 5 32 N 8 3 O Bd
14 Ab P 10 48 Ab S 3 O 1138
Sorau Guben 36 B p kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 8 3 G a Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Ba
Anſchluß von Breslan Wien

Heliſtedt 30 V 10 55 V ſvon Dölau verkehrt nur Werktags
12 25 N 20 N von Dölau 21 NDölau 05 Ab Anßer vorſtehenden kommen an Sonn und

Feſttagen von Dölau noch folgende Züge 50 20 50
50 50 50 N 10 10 N von Dölauverkehrt nur Sonn und Feſttags uach Bedarfl

Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

V P von Halberſtadt

Ab P

20 N von

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

Platzes außer
karte zu zahlen le deIII Klaſſe und 1 M für die II und Klaſſe Dieſer J eausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verfehen ſind

ben Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
Jm Falle der Benutzun der Durchgangszüge auf Strecen von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Platz

haben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger
gweiräder freigegeben

Die zur Poſtbefördernung dieunenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift p R oder Baä verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwägen R bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann a bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung

gabe von Poſtſendnugen überhaupt ehe ſtatt
bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Packelen welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

3 e cEine r 1 Jahr gebranunchteII
tadellos arbeitende

RBEBBGB G ääüun e Adriance
iſt Umſtände halber billig zu verkanfen

de7 75 ra r

Näheres
O KIepeig Zörbig

Daſelbſt 3 Geldſchränke billig zu verkaufen

sofort wirke

T G cevotzl gesehütztKein äehcimmittel

Von Autoritäten geprüft und für vorzüglich befunden
Vollständig unschädlich und neu
Bäume Wo noch en
direkt von dem Vabrikanten

belebend für bereits angegriffene
nicht in den einschläg Geschäften erhältlich

Firma K Stenzel Leipzig Turnergtrasse 25
in Büchsen à M 50 M 50 und 80 Pfg

Depots werden gern errichtet Tüchtige Vertreter gesucht
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CACAO VERO beste Marke
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CACAO JUNO Specialmarke

CACAO FORTUNA
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J 445 27 Jahre mittelFabrikbeſitzer Ton
ohne Anhang ſucht Correſp m vermög
Wittwe Vermögen wird hypothet
ſicher geſtellt Bedingung Blondine
mit kleiner Hand und Fuß Correſp
vorläufig anonym Vermittler ver
kften u urſer W V 949 an

nusenstein Vogler A GMagdeburg h
Aleirat ſuchen über 500 reiche

Damen Auskunſt u BildBudtt ſofort zur Auswahl itetorm
erlin 14 Senden Sie nur Adreſſe

nenc beſſ Stände ſind bei verheirSan ne h fo iscretion Kein Heimberichtsub 1237 X an die Exp d Ztg al
n

Lrhalten in allen FrauenDamen leiden gewiſſenhafte Kus
kunft durch Frau M Förster
Berlin SW 97 poſtlagernd

Ein kleines Mädchen
Kind einer Waiſe 8 Monat alt
iſt an Kindesſtatt zu vergeben
Wenn gewünſcht kann die Mutter
noch einige Zeit bei dem Kindere eu ein 0 P GEisleben s

e

e Fgpfelweing
d nsturrein glanzhel

a haffbar pr iſter 80 Pfg
I MousseuxgrflascheMk 130

unfer Näghnahme3 Fritz Hochheim a M
a

Extra friſchen
V eluwpfleblt am Fiſchurarkt

Friedrich Krahmer
Telephon 205

Weizenhülſen ehe gösu
Stärkefabrik Langeſtraße 23

Morgen ſowie jeden
Freitag Schlachtefest
die feinſten Wurſt u
Fleiſchwaaren empf

R Erbe Dorotheenſtraſßze 13
Morgen Freitag

Schlachtefe ſt
Fr Saalfeld s Nachf

Steinweg 18

Heute Donnerstag
Hanusſchlachten

bei H BornscheinSchulſtraße 9

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

G Müller
Steinweg Nr 35
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
V VetterMartinſtraße 8

Morgen Freitag
SchlachteFeſt

Wilh Rode
Dorotheenſtraße 16

ca

des Vereins für Volkswobl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walballa
Alle ſünf ſind geöffnet von früb

156 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee

chFleiſchbrühe du 6 Pfg
Selterwaſſer
Limongade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

e r W

3 dem B der LaurentiuskircheZühnerangen Leidenden en an ben mat
zur gefl Kenniniß daß ich jetzt nur 15 Juli Für die Hungersnotb inGroßer Sandberg S vart wohne Indien 15ö für die bedrängten

S 10 12 an 7 Por auf er tn Cbin er Herzem Hauſe ichen DankDiakonus an St Laurentius

3 zum Waſchen u PlättenWäſche wird angenommen Hilſe
Charlottenſtraße 9 Vlutſtock in allen Frauen

Bei unſerem Grubenbetriebe bei den Vischer
liche Mengen Quergebäude IBaaui Samcl nwelche wir zum Verkauf ſtellen OMit etwaigen Anfragen wolle man

ch an die unterzeichnete Verwaltung
n e Dieprſtelle zu Bahnhof
eutſchenthal wenden Büchſenmacherönigliche Langenbogener GrubenVerwaltung zu Artern Kl Klausſtraße 2

10 Jabre ſelbſtändiger Führer derFahrrad u Nähmaschinen Vücenmatberet der Firma Kien
O Repgratur Werkſtatt S schröder Nachfg empfiehlt

Neu Emaillirnng von Fabrrädern r 57ſämmtliche Jubehertheile Scheibenbüchsen
echanikerGust Lerche Teleph 2460 Jugdgehre

2 Stöwer Straßenrenner Drillibillig zu verkaufen illinge
Lereche Kl Ulrichſtr 19 Revolver

X Neueren gebranchten Dreſcd latz
G6hpferd Marfhall Munitionverkaufen billig Wiütt Krüger zu allen Schußwaffen

n illi Neuanfertigung Umänd enrn en e u Rerar nen Werden ter mee
Stubenkochofen Fenſter Jalonſien er Seitung gut un billig

verkauft Kl Ulrichſtraße 3 II ausggenrgrt

Marulatur
ganze Bogeu iſt wieder abzugeben et Gr Brauhausſtr 17 Trauer Hüte

in grosser Auswahl
h 7Himbeerſaft Hedwig HMankel

Johannisbeerlaft Poststr 910
e

Otto Thieme der h e

G Wert öölNizzaex vièerge
d liefert ſtets friſch die Drogenbdlc

Gr Nichſtr P A Pata
Prima friſche

Mis Sehleie
eipfiehltFriedrich rahmor FamilienNachrichten

Eluß und Seeſiſchhandlung Kä tFiſcherplan 3 Fernſpr 205 on e e
Köni aden Baden Frl MargaSpringlebende kete Steffens u Hr Oberleutn Hans

Rieſen u Soloßkrebſe Litzmann Magdeburg Frau Marßa
e e re veree aeSchock 6 und S Mark r vo rraptäglich eintreffeund empfiehlt Hrn ar ltchare eedt gen

W Nordhauſen Frl Roſa Aumüller uW ilhelm p keitfer nene
8 uttall u Hr KammerLudwig Wuchererſtr 76 Fernſpr 732 Sir nen e nen

Schlangenbad Godesberg Frl MitaS Wurſtſchmalz à Pfd 40ln z et z indem Vicar Otto Hoffmann
San hehulse d Geboren Sohn Hrn Reg RathGevpök Juocheuſte en W Angerer Münſter i Hrn Leut

z h Motch Stern ſah ne e reaufm Guſtav imme eſſaus Sernſpr 166 Hrn Major a D v Bonin Deſſau

x e h rnitz HrnUISS 5 v Amsberg Potsdam Hrn Pfarrer
ſowie ganz vorzüglichen Ernſ Haar ar V Seſ er ne Leipzig Hrn DiakoAufsehnitt en nung Sehnonn Sresden er m

eſtorben Hr Rittmeiſter arV J Leipz St 77 v Wulffen Blankenburg a Fraujetseh S Sekr Geh Ober Finanzrath Eliſe Mücke geb

Gräbener Berlin Hr GeſchäftsführerMatz Matz Matz J Hubert Maes Bromberg Hr Steuer
rath M F Wellenberg Naumburg

kauft jedes Quantum Hr Rentner Hermann HoffmannGermer Halle Thorſtr 38 Naumburg Frau Karoline Kunitz
Freyburg Hr Steueraufſ a DMohrrübenſaft à Pfd 18 Gottlieb Meyer Buckau Hr Kaufm

Caundis und Stärke Shyrup gar Häſſelbarth Schleußig Herr
à Pfd 16 leiſchbeſchauer Feodor Fauſt Nordf rheiniſches Apfelkraut à Pfd 60 hauſen Hr Maurermſtr Hermann

Himbeer Marmelade à Pfd 35 J Schauer Weißenfels Frau Erneſtine
off A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 Bayer geb Müller Markwerben Hr

7 e witz Frau Marie Klaas geb Riegel0 Ctr gukes Kleeheu mann Bernburg Hrn Otto HRöptre

verkauft Baumgüärtner Sohn Otto Gröna Frau verwin Zſcherben bei Halle a/S Appellationsrath Karoline Facildes
geb Buch Altenburg Hr Klempner

Rememnmieden Fernepr 7075 meiſter Friedrich Krödel Altenburg
Hr Rentner Friedrich Lederbogen0 2 hek Pfitzdorf Hr fr Ortsſchulze Friedr0 0 Lainau Pfitzdorf Hr Dr jur Graf

S t Auguſt v Perponcher Hamburg Hrempfiehlt Baurath Herm Rüppel Kaſſel Hr
Oltronen u Apfelsinensaft Prof Dr Karl Auguſt Barack Straß

garantirt rein burg Hr Hofpianofortefabrikant Jul
Feurich Leipzig

a eeaeaeaeneneAm 17 Juli er verschied nach langen Leiden meine liebe Gattin
unsere gute Mutter

Elisabeth Königgeb Hungerim 31 Jahre unserer Ehe
Es bitten um stilles Beileid

Halle a/s den 18 Juli 1900
Die Hinterbliebenen

r LandgerichtsaathDr König prakt ArztVFrita König Bankbeamtoer
Marie König
Walter König Pharmaeeut
Mnx König

Die Beerdigung findet am 19 Jull
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

olizeianwärter
Nachmittags 51 Uhr von der
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Deutſcher Flotten Verein
Ortsgruppe Halle a S

Am frnfDeutſches Gut und Blut iſt in China bedroht

gefallenSchon iſt deutſches Blut bei Erſtürmung der Takuforts und dem Entſatze
tſin gefloſſen Kreuzer Kanonenboote mit annähernde ſeidaten ſind in China zuſammengezogen

behren ſind berxeit in wenigen
dem fernen Oſten zu verlaſſen
Kürze folgen

Schwere Kämpfe werden unſeren Landsleuten bevorſteben
vir uns an die Opferfreudigkeit per Volkes in früheren Kriegen

gilt es wiederum deutſche Krieger

Eine

Ehre geſtorben ſind
Aus dieſen Gründen wollen wir unter den erſten der deutſchen Stammes

genoſſen ſein und Gaben in der Heimath für unſer aſiatiſches Geſchwader
und ſeine Landungsmannſchaften ſammeln

Die Mitglieder des Flotten Vereins werden

Vereins iſt den Angehörigen der Marine in Gefahr und Noth beizuſtehen
Der Vorſitzende

Baatb Generalmajor z D
Geldſpenden Naturalien ſind bei dem weiten Seetransport ausgeſchloſſen

von dem
Schatzmeiſter Herrn Geheimen Kommerzienrath Bethcke Bankhaus H F
werden entgegengenommen von der Expediton dieſer Zeitung un

Lehmann

Hunderte vielleicht Tau
Sende von Chriſten ſind dem Fanatismus der Chineſen bereits zum Opfer

r n n rm v xberhanpt bei unſerem kleinen Beſtande mög t dieſelben zu entDer Tagen die heimiſchen Häfen zur Fabrt nach
Brigade Freiwilliger wird in

Erinnern
al Jetzt

ihrem opfervollen ſchweren Dienſte zu
unterſtützen Verwundeten ihre Leiden zu erleichtern und ſie durch Ueber
ſendung von Liebesgaben zu erfreuen oder für die Hinterbliebenen derer
zu ſorgen die dort in heldenmüthigem Kampfe den Tod für Deutſchlands

ebeten dieſen Aufruf nach
Kräften z unterſtützen da es eine der vornehmſten Aufgaben des Flotten

Letzter billiger Sonderzug
zum Beſuch von

Paris und Weltausstellung
am 21 Juli ab Leipzig

Größte Vergünſtigungen Eiſenbahnfahrt Wohnnng Verpflegung
n Paris Fübrung Beſuch der Ansſtellung Rundfabrt

Spazierfahrt anf der Seine

Preis bei 4tägigem Aufenthalt in Paris
Eiſenbahnfahrt III Claſſe 135 II Claſſe 160

bei 7 tägigem Aufenthalt in Paris
Eiſenbahnfahrt III Claſſe 170 II Claſſe 200

Man verlklange gratis Programme und Anskunft von
Gustav Böhme jr I eipzig Petersstrasse 26

Internationales Reisebureau

W mer garMorgen Freitag Abends 8 Uhr

Dresden Lömt Lonservatorium Sür MDusit und Theater

45 Schuljahr 1899/1900 1277 Schüler 72 Aufführungen 118 Lehrer
Dabe Frau Auer Herbeck Bachmann Braunroth Döring Draeseke Fährmann
Frau Falkenberg Fuehs Höpner Janssen Iffert Kluge Frl von Kotzebue
Krause Dr Kummer Mann Frl Orgeni Paul Frau Rappoldi Kahrer Remmele

Frl Sievert
Starcke Dr Tyson Wolff UVUrbach Vetter Winds Wolk

die hervorragendsten Mitglieder der Kgl Kapelle an ihrer
Gabler

Volle Kurse und Ringel
pril u I September

Prospekt und Lehrer

Reuss Rischbieter Schmole
Smith Frl Spliet
Wilh Woltoers
Spitze Rappoldi Grützmacher Feigerl Bauer Biehring

olfermann ete Alle Fächer für Musik und Theater
fücher Eintritt je derzeit Haupteintritt I AAufnahmeprüfung am 1 Septbr von 1 Uhv
verzeichniss durch das Direktorium

von Schreiner Schulz Reuthen

Jricke

Abhonmnmemmoents Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Rats Nr 36

5 Vorverkanfskarten in der Hof Muſikalienhandlung von Kein
I hold Koch im Concertlokal und in den übrigen bekannt gegebenen
J Verkaufsſtellen O Wiegert Kgl Muſikdir

e n r
F 5Kwreuhberges Garten
Bei günſtiger Witternng Abends von 8 Uhr an

e COomnCert
nene ß RakbbemimsellJ Dresden Töchterpensionat Voigt

Matbildenſtr 11 enahe dem Großen Muſik Malen
arten u Ausſtellungs Fächern Auf W

gebäude

überhaupt allen gewünſchten
J Wunſch gründliche Anleitung imHaushalte Weiteres durch ausführlichen Proſpekt

W Kein Hans ohne die neuen Geſetze

Pürgerliches Geletzbuch
geſetz
Sachregiſter
Lnbd 1,50 M

Abtheilung Seehandel mit Ein
führungsgeſetz u ausſührlichem Sach
regiſter Geh 75 Pf Lnbd 1 M

Text Ausgabe mit Tnwnennge und Sach

Handels Geſetzbuch

regiſter von P Herold Rechts Anwalt
5 krafgeletzbuch Geh 25 Pf Lubd 50 Pf

Das Familienrecht Ha See er
Das Erbrecht Lubd 50 Pf

ſſ f d Preuß Staat vom 31 Jan 1850er I Uungsur un L nebſt Ergänzungsgeſetzen und einer
f Einleitung Von Dr far et philE Schwartz Geh 1,25 Lnbd 1,50 M

v Ausgaben der Bibliothek der Geſammt Litteratur
bekannt als korrekt gut ansgeſtattet dauerhaft gebunden

Durch alle Buchhandlungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S

Beſte Ausbildung in Wiſſenſchaften Sprasen X a

gr hier Concdcert
O Wlfemac ääääää

TextAusg mit Einführungs
und ausführlichemGeh 1,25

Vollſtändige Ausgabe mit der

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lagerbier

Münchener Export Bier
Pilſener Bier
Dentſches Porter Bier à Flaſche 20 Pfg

während der heißen Jahreszeit leichtesHaus Bier erfriſchendes Getränk à Flaſche 6 Pfg

à Flaſche 0,4 Liter
10 Pfg

hygienische
Myrrhen Balsam Seife an

Irismilech Seife
pro Stück 50 Pfg

ſind von hervorraggenden milden Qualitäten mit kräftigen anbaltenden
r nd beſitzen dieſe erſten Specialitäten güe vorzüglichenigenichaften welche von einer feineren Toilette Seife beanſprucht
werden Käuflich in Halle bei

Oscar Ballin jr Leipziger Str F W Gläſer Gr Klausſtr
Wilh Blockwitz Merſeb Str Martin Hirt ParkbadFranz Boas Meckelſtr Ernſt Jentzſch Leipziger Str
Frau Marie Fiſcher Fleiſcherſtr P Perle MohrenApotheke
Arthur Frömmert Zwingerſtr rau Wwe E Richter Leipz St
Guſt Fuhrmann Reilſtr rau A Thomas Steinweg
Fran Selma Gerbſtädt Giebich Thümmler Friedrichſtr

Auguſtſtr F S Weber Gr Steinſtr

W ratze G Steiger
Jaweliere und EdelschmuledeSilbergeräthe und Schmuck in vorzeitlichem Styl

Freitag den 20 Juli

M RKuxrzhals
Handwerker eister Vereim

Freitag den 20 Jnli im Pfülzer schiessgrabeoen

V AbGbBEGeBRtfs Concert
Aufaug S Uhr Der Vorſtand

Gesang Verein Tannhäuser
Sonntag den 22 Jnli Nachmittag 31/2 Ubr

Groſzes Sommer und Kinder Feſt
in dem feſtlich geſchmückten Garten des Ware

Punkt 5 Uhr Großer hiſtoriſcher Feſtzug ausgeführt von ſämmtlichen
anweſenden Kindern unter Voranritt eines Herolds zu Pferde und 4 prächtig
geſchmückten Feſſwagen ſowie der geſammten Kapelle des Herrn Henſchel
Anſſteigen von 5 Rieſenluftballons Tanz und Schießbeluſtigung für Jung
n tet Foneert von Zl/2 bis 11 Uhr Abends Jllumination des ganzen
Parkes un

pat Werner erkgEintrittskarten à Perſon 10 ſind durch die Mitglieder ſowie am Ein
gange des Paradies zu haben Der Vorſtand

NB Um dem Platzmangel abzuhelfen hat der Wirth Herr Schnürpel
Sitz Gelegenheit für über 2000 Perſonen geſchaffen

Alldeutscher Verband Ortsgruppe Halle a S
Freitag den 20 Juli Abds 8 Ubr en e 41 Bä 66im großen Saale der Marie s le

des Herrn asseOeffentlicher Vortrag ekhe
aus Leipzig

über

Die chineſiſche Frage
Gäſte mit Einſchluß der Damen und erwachſenen Familienmitgliedern

ſind willkommen

Dentlcher Flottenverein
Ortsgruppe Halle a S

dem öffentlichen Vortrage des Herrn Profeſſor Dr Masse
aus Leipzig über

Die chimestsche rages
am Freitag den 20 Juli Abends 8 Uhr in den Kaisersälen
ſind alle Mitglieder des Flotten vereins durch die hieſige Ortsgruppe
des Alldentſchen Verbandes freundlichſt eingeladen

Bel stilienden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch

dementsprechend schnellere
Gewfchtszunahme der

Pährstoff Heyden
hergestellt aus Hühnere

Bestes Verdauungsmittel
anregend Erhäl/tſfeh in
und Apotheken undkräftigend Drogenhandlungen

Gegen Magen und Verdauungsbeschwerden
sind Dr Friedlüänders Pepsin Salzskure Drageées je ,1 eone
Pepsin u 1 Tr Salzsäure nebst sromat Stoffen enthalt seit langen Jahren
glänzend bewährt und von den ersten medicinisechen Autoritäten
empfohlen bes auch bei Appetitlonigkelt Sodbrennen VUeobel
Keit etc angenehm einzunehmen Depots in den grösseren Apotheken
Vielf Nachahm wegen nehme man nur die Fräparaue aus der
Fabr, Radlauers Kronenapotheke Berlin W Vriedrichstr

SomuerApollo Thenter
Direction Fr WIehl e

3 Garten Left
Doppel Coneert

Blas und Streich Muſiky
Brillante Allumination

Bxtra WVorstellung
Hans Hauser Sbuſterluneee

Zas Zahnweh en rungen von
Neumann Eberfius d gap
Oharles Jnſtrumental Virtuos

Luecia Soubrette
Mathilde Becker Sareert
X Alexandro Kopf Balanceur
X RBarna Muſical Clown und

Rattenbeſchwörer
Lucia Bernardo s öreſſirteTauben
Cine Taube die rechnen kann

V Keine erhöhten Eintrittspreiſe

Auswärtige Theater
Sonnabend den 21 Juli 1900

Leipzig Neues Th Die Journaliſten

Germania Garken
Heute Donnerstag Abends 71/2 Uhr

Grosses Concert
Walhalla Oapelle

Programm 10 Pfg

Ilötel Kaiver Wilbelm
Bernburger Strasse 13

Jeden Freitag
Fiüsch Aben dl

Freitag den 20 Juli 1900
Frisch Rheinlaehs mit Butter
Sehlei blau mit Butter

Do

7
S

Schlei blau mit Pillsauce
Aal blau mit Butter
Hecht blau mit Butter SHMecht gebacken m Remoulade
Hochachtungsvoll Fritz Rahne

Weinstube Hdtol Tulpe

4 grosse Krebse 80 Pf

Restaur schwarz Wallfisch
Ecke Wucherer u Leſſingſtraße4 grohe Krebſe 50 pt

Goslar a Harz
Vereinen ſowie Schulen gebe ich

beim Beſuche von Goslar und Um
gegend bedeutende Preisermäßigung

Carl Ruseh
Hötel Deutſches Hans

Bitte wenn möglich um vorherige
Anmeldung

Wildemann im Harz
Luftkurort 422 Meter

Bahnſtation Poſt Telegraphb Arzt

re 9Proſpekte u jegl Auskunft durSle Kurkommiſſion

Neuer Musik Verein
Dirigent Herr W Wurfechmidt

Ueb Freitag Abds 8 Uhr Reichshof Neu
anmeldung ebendaselbst Der Vorstand

Handw Vildungs Perein
Zu unſerm beute Donnerstag den

19 Juli Abends 8Uhr in Osborg s
Bellevuse ſtattfindenden

Liecieno Abench
laden wir unſere Mitglieder mit ihren
Angehörigen ſowie Freunde des Ge
ſanges zu zahlreichem Beſuch hiermit
freundlichſt ein Der Vorſtand

Stenographenverein Stolze Schrey
Sitzung Freitag Sl/2 Uhr KlausnerSchulſtraße

V Frieſen auf dem Pflug
Dienstag und Freitag Abeuds von

8 bis 10 u urnübungin der ſtädt Schul Turnhalle Olegrius
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
lokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen

Der Vorſtaud
Die Volksküchen

beſinden ſich J Brunoswarte 31
II Breiteſtraße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaum
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn
mann Beyer am Leipziger Thurm

Heute Dounnerstag
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